
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Firmung muss schön sein 
Das lässt sich aus diesem Schnappschuss von der Firmspendung am 
14. Juni 2008 in unserer Pfarrkirche ablesen. Prälat Dr. Bertram Mei-
er aus Augsburg hat insgesamt 76 jungen  Chr isten das Sakrament 
der Firmung gespendet. Er hat den Firmlingen die Hand auf den Kopf 
gelegt, sie mit Chrisam und einem Kreuz auf der Stirn gesalbt und 
dabei die Worte gesprochen: „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, 
den Heiligen Geist.“ Darauf haben die Firmlinge zugestimmt mit ih-
rem „Amen!“ 

 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
22/2008 
41. Jahrgang 
22.06. – 29.06.2008 
 

12. Sonntag im Jahreskreis 
L: Ex 19,2-6a                                                                     Ev: Mt 9,36-10,8 
 



 Sonntag, 22. Juni 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Kollekte für die Pf arrgemeinde 
 19:00 Uhr Vorabendmesse für Fam. Zeit, Jüngling u. 

Scheday / f. Franz, Aloisia und Hansi Meister / 
für Maria Schneider u. Ang. / für Berthold Bun-
zelt (v. seinen Freunden) 

 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Fam. Sailer u. Mück / für Jakob 

Drexl, Bruder u. Elt. / für Josef Naneder u. Elt. 
Hönig / für Johann u. Franziska Asam 

 10:00 Uhr Familiengottesdienst  
  mit Weihe des  Thomas-Morus-Reliefs 
 Montag, 23. Juni  
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Dienstag, 24. Juni HOCHFEST DER GEBURT DES HL. JO-

HANNES DES TÄUFERS 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Anna Heumann / für Josef Magg 

u. Elt. Braunmüller / für Johann Almanstötter 
 Mittwoch, 25. Juni  
 8:30 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. Verst. d. Fam. Gschoß-

mann, Koppold u. Späth 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Donnerstag, 26. Juni  
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Elt. Britzelmayr u. ehrw . Schw. 

Majella / für Therese Schäff ler / für Karl Linde 
 Freitag, 27. Juni Hl. Cyrill von Alexandrien 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Rudolf Herzlieb 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Samstag, 28. Juni Beginn des von Papst Benedikt XVI. ausgerufe-

nen Paulus-Jahres 
 18:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr Vorabendmesse für Hans-Peter Kasseckert / 

für Magda u. Paul Lokw enz / für Josef Klier u. 
Ang. / für Maria Lutzenberger 

 Sonntag, 29. Juni 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   L1: Apg 12,1-11  L2: 2 Tim 4,6-8.17-18    Ev: Mt 16,13-19 
   Kollekte für d. Hl. Vater 
 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 



 8:00 Uhr Hl. Messe für Fam. Pohlner, Wohlleib, A malie 
Hein u. Sohn / für Rosa u. Stefan Freudenberg 

 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Feier des 40-jährigen 
Priesterjubiläums von Pater Franz Schau-
mann SDB 

  anschl. Pfarrfest 
 18:00 Uhr Dankandacht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herzliche Einladung zur Feier meines 40-jährigen 
Priesterjubiläums und zum Pfarrfest  

am Sonntag, 29. Juni 2008     

 
Zur Mitfeier und zum Lobe Gottes  möchte ich die ganze Pfarrgemein-
de herzlich einladen. Folgendes Programm ist vorgesehen: 
10.00  Uhr Festgottesdienst  

mit Predigt von Prälat Dr. Bertram Meier und 
musikalischer Gestaltung durch unseren Kirchenchor 

12.00  Uhr Mittagessen im Thomas-Morus-Haus 
15.00 Uhr Gratulationsfeier mit  Bildreportage über die 
  * „Stationen“ des Jubilars 
  * Ehrung von 16 langjähr igen Chormitgliedern 
  * Ehrung von Herrn Reinhold Büttner 
  * Chorbeiträge etc. 
18.00 Uhr Dankandacht in der Pfarrkirche 
Unsere Kranken lade ich ein zu einem kürzeren Jubiläums-
Gottesdienst mit der Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung 
zu empfangen: 
am Montag, dem 30. Juni 2008 um 15.00 Uhr.  Anschließend sind 
auch sie ins Thomas Morus-Haus zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
 
Nach Absprache mit dem Pfarrgemeinderat und der Kirchenverw al-
tung feiern w ir im Rahmen unseres jährlichen Pfarrfestes in diesem 
Jahr auch mein 40. Priesterjubiläum und gleichzeitig das 40. Jubiläum 
unserer Kirchenchorgemeinschaft. 
Zu meinem Jubiläum w erden einige Ehrengäste, sow ie  weitere ca. 
70 Freunde und Verwandte  kommen. Diesen habe ich ein „VIP-
Kärtchen“ zukommen lassen, damit sie auf meine Kosten Essen und 
Getränke an den Ständen holen können. Ich bitte Sie um Verständnis, 
dass w ir es mit allen anderen Besuchern des Pfarrfestes so halten w ie 
immer, dass sie ihre Kosten selbst entrichten. 
Die Kollekte in allen Gottesdiensten gehört der Pfarrgemeinde! 
Wenn Sie mir etw as schenken w ollen, dann freue ich mich über einen 
kleinen Betrag zur Finanzierung des Thomas-Morus-Reliefs für unsere 
Pfarrkirche. 
In diesem Jahr feiert auch unser Kirchenchor sein 40-jähriges Beste-
hen. Der Chor w ird den Gottesdienst, die Feierstunde am Nachmittag 
und die Dankandacht festlich gestalten. Dieser festliche Tag ist her-
vorragend geeignet, um auch langjährige Chormitglieder auszuzeich-



nen und ihnen zu danken Dasselbe gilt auch für Herrn Reinhold 
Büttner, der am 2. Juli seinen 70. Geburtstag feiert und sich in mehr 
als 30 Jahren in verschiedenen Diensten um unsere Pfarrei verdient 
gemacht hat. 
Allen Damen und Herren, Jugendlichen und Kindern, die beim Vorbe-
reiten und bei der Durchführung des Festes mithelfen, danke ich 
schon im voraus sehr herzlich. Möge der Segen Gottes in reichem 
Maß von diesem Tag auf unsere ganze Pfarrgemeinde  ausgehen. 

 Ihr P. Franz Schaumann SDB 
 
 

 
Weitere Hinweise zum Pfarrfest: 
Für das leibliche Wohl ist w ie immer gesorgt, die musikalische Unter-
haltung übernimmt nach dem Gottesdienst der Musikverein Kaufering, 
am Nachmittag kommt die Volkstanzgruppe Kaufering und zeigt ver-
schiedene Tänze. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
In unserer Tombola w arten viele attraktive Gew inne auf Sie, unsere 
Hauptpreise sind heuer (voraussichtlich) ein Reisegutschein, gestif-
tet von der Fa. Eisele und (sicher) ein Akku-Bohrschrauber von der 
Fa. Hilti. 
 
Bitte helfen Sie mit, dass unser Pfarrfest wieder gelingt! 

Ihr engagiertes Mithandeln und Mitfeiern macht unsere Gemeinde 

lebendig. Ohne Sie geht es nicht. 

 
Samstag, 28. Juni   
ab 14.00 Uhr Herrichten im Haus und Aufbau der Stände im In-
nenhof des Thomas-Morus-Hauses.  
Abbau ist am Sonntag bei guter Witterung nach Festende, sonst am 
Montag um 18.00 Uhr. 
Wichtig: Alle Helfer/innen sind willkommen, von jeder Organisati-
on oder Gruppe der Pfarrei möchten bitte ebenfalls 3 - 4 Perso-
nen kommen. 
Die Kuchenliste hängt am Kircheneingang aus. Bitte tragen Sie sich 
ein, w enn Sie eine Torte oder einen Kuchen spenden möchten. Sie 
erleichtern uns damit die Übersicht. - Die Abgabe der Kuchen be-
ginnt am Sonntag ab 12.30 Uhr. Die Kuchen bitte nicht vorschneiden! 
Versehen Sie die Tortenplatte bitte unbedingt mit Ihrem Namen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 



Der Gefirmte ist mehr als nur ein Fan für Jesus Christus 
In einer sehr lebendigen und aktuellen Ansprache hat Dr. Bertram 
Meier mit seinen beiden Fähnchen erklärt, w as Firmung bedeutet. Die 
schwarz-rot-goldene Fahne steht für Deutschland. Viele schwärmen 
für unsere Mannschaft und schwenken ihre Fahne. Zeigen sie auch 
noch Flagge, w enn es im nächsten Spiel eine Niederlage geben soll-
te? Diese Art von Begeisterung ist zw ar schön, aber oft sehr kurzlebig. 
Das gilt auch für unser Christsein. Darum zeigte der Firmspender 
noch eine zweite gelb-weisse Fahne:, die Fahne des Vatikans, „die 
Kirchenfahne“, w ie ein Firmling w usste.  

Diese Fahne steht für unsere katholische Kirche, die es schon seit 
zw ei Jahrtausenden gibt, zu der w ir gehören dürfen und die auch die 
EM überdauern wird. Der Kirche verdanken w ir unseren Glauben an 
Jesus Christus, der uns Gott als unseren Schöpfer und Vater gezeigt 
hat. Jesus braucht uns heute in dieser Zeit als seine Mitarbeiter, die 
seine Botschaft in unsere Welt hineintragen. Dazu braucht es die Aus-
stattung mit der Kraft des Heiligen Geistes. 
Das Wirken des Heiligen Geistes zeigt sich in drei Früchten. Einmal 
ist der Gefirmte ein Mensch, der Frieden in die Welt bringt, der die 
Menschen nicht gegeneinander sondern zueinander bringt. Der Ge-
firmte steht ein für die Wahrheit, was stimmt vor Gott und den Men-
schen. Wahrhaftigkeit ist das Gegenteil von Lüge, die Unfrieden 
bringt. Aber w ahrhaftig, ehrlich sein braucht Mut. Als Beispiel für einen 
solchen mutigen Christen nannte der Prediger den Jesuitenpater Ru-



pert Mayer, der im Leben w ährend der Nazizeit und auch in seinem 
Tod am Altar „nicht umgefallen ist“. 
Nach der Ansprache rief der Firmspender den Heiligen Geist auf die 
Firmlinge herab, die dann gruppenw eise das Sakrament empfingen.  
 

 
 
Am Abend des Firmtages kamen die meisten Firmlinge mit ihren An-
gehörigen zur Dankandacht. Dabei erhielten sie eine Firmurkunde 
und einen Brief ihres Pfarrers: „Mit der Firmung fängt das Christsein 
erst richtig an.“ Begleiten w ir die jungen Christen auch w eiterhin! Be-
ten w ir für sie und ihre Familien und machen w ir ihnen im Alltag durch 
ein gutes Beispiel Mut, nun selbst als Christen zu leben und zum 
Glauben an Jesus Christus und zu ihrer Kirche zu stehen. 

     Pater Franz Schaumann SDB  
 

 Die Firmung ist jenes Sakrament, durch das der Christ vom Hei-
ligen Geist gestärkt w ird, den Glauben an Jesus Christus stand-
haft zu bekennen. 

 Durch Menschen, in denen der Heilig Geist w ohnt und w irkt, 
kommt viel Freude, Liebe, Frieden und Segen in die Welt. Das 
sehen w ir an den heiligen Männern und Frauen. 

 Wer sich für die Firmung entscheidet, der stellt sich aus Überzeu-
gung Gott zur Verfügung. Er ist überall dort Mitarbeiter Gottes, w o 
er lebt und Menschen begegnet. 



Vorschau: 
Mo 30.06.,  15.00 Uhr Krankengottesdienst in der Kirche  

        anschl. Kaffee und Kuchen im Thomas-Morus-Haus  
 
Mo 07.07.   Ulrichsw allfahrt nach Augsburg 

 
Sa 19.07.  Wies-Wallfahrt am 2008 
 
 
 
 

 
 Abfahrt in Kaufering 6.00 Uhr,  
 Startpunkt in Ilgen 7.00 Uhr  
10.30 Uhr JUGENDGOTTESDIENST 
mit Verabschiedung vom P. Wolfgang 
und Pfr. Hans Appel 

Anschließend bis 14.30 Uhr regionales Begegnungsfest zum Weltju-
gendtag mit Picknick.  Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro, Tel. 7183 
Unkostenbeitrag 10 € für Bus, Wallfahrtsheft und Abzeichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

unsere wöchentlichen Gruppen 
Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Dienst. u. Donnerst.  Zwergerltreff  
09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 
 

Dienstag  Jugendgruppe „Volltreffer midi“ 
18.00 Uhr   Jugendräume 
 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube 
 

Mittwoch  Jugendmusikgruppe „Horizont“ 
18.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Jugendgruppe „Volltreffer mini“ 
14.30 Uhr   Jugendräume 
 

Freitag  Kinder- und Jugendchor 
16.30 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Ministrantenstunden 
15.30 Uhr   Girlsgroup - Jugendräume 
17.00 Uhr   Boysgroup - Jugendräume 
 


